Leistungsverzeichnis Streugutlagersilo mit Soleerzeugungsanlage
Stand: 04.11.2026
1. Allgemeines
Der Kommunalbetrieb Soest beschafft ein Streusalzsilo mit angeschlossener Soleerzeugungs- und Soleverladeanlage; dieses Leistungsverzeichnis beschreibt die Mindestanforderungen.
	Angabe
	Inhalt

	Auftraggeber
	Kommunalbetrieb Soest, Baubetriebshof, Christophorusweg 7, 59494 Soest

	Ansprechperson
	Dirk Waßmuth, Tel. +49 2921 103 4113, d.wassmuth@soest.de

	Gegenstand
	Lieferung, Montage und Inbetriebnahme eines Streugutlagersilos (100 m³) mit Soleerzeugungsanlage (6 m³ Salz-, 12 m³ Solevorlage) und Soleverladung

	Aufstellort
	Kommunalbetrieb Christophorusweg 7, 59494 Soest, Aufstellung im Freien

	Vergabeart
	Öffentliche Ausschreibung

	Zuschlagskriterium
	ausschließlich der Preis unter den Angeboten, die alle Mindestanforderungen erfüllen

	Angebotsfrist
	08.12.2026 11:00 Uhr

	Bindefrist
	07.01.2027



Hinweise an die Bieter
Alle Positionen sind Mindestanforderungen. Gleichwertige Lösungen sind zulässig, wenn der Bieter die Gleichwertigkeit mit dem Angebot nachweist.
Der Bieter bestätigt in der Spalte „Erfüllt“ jede Position mit „Ja“ oder beschreibt die Abweichung.
Maße und Leistungsdaten mit „ca.“ dürfen im Rahmen der üblichen Fertigungstoleranz abweichen, sofern Funktion und Anschlussmaße erhalten bleiben.
Preise sind als Netto-Einzel- und Gesamtpreise im Preisblatt (Abschnitt 7) anzugeben; Fracht, Montage und Nebenkosten sind in den dafür vorgesehenen Positionen auszuweisen.
Ein Leistungsumfang gilt nur als angeboten, wenn er im Preisblatt bepreist ist.
Der Einsatz von Nachunternehmen und Bietergemeinschaften ist zulässig. 
Beim Einsatz von Nachunternehmen bleibt der Bieter alleiniger Vertragspartner und haftet für die vertragsgemäße Erbringung der Gesamtleistung.
Bietergemeinschaften legen mit dem Angebot eine Erklärung vor, in der sämtliche Mitglieder benannt, ein bevollmächtigter Vertreter bestimmt und die gesamtschuldnerische Haftung aller Mitglieder für die vertragsgemäße Erbringung der Gesamtleistung erklärt wird.
Nachweise, Bescheinigungen und Normen anderer EU-Mitgliedstaaten, die ein gleichwertiges Schutzniveau gewährleisten, werden anerkannt.
Das Betriebsgelände kann nach vorheriger Anmeldung besichtigt werden.
2. Rahmenbedingungen für die Gesamtanlage
Die Anlage muss im Freien dauerhaft frostsicher, witterungsbeständig und für den drucklosen Betrieb ausgelegt sein.
	Pos.
	Anforderung
	Wert
	Erfüllt

	2.1
	Lagermedium
	rieselfähiges Streusalz (NaCl) nach TL-Streu 2003 oder gleichwertig
	

	2.2
	Schüttgewicht für die Statik
	mindestens 12 kN/m³
	

	2.3
	Windlastzone
	Zone 2, Binnenland
	

	2.4
	Erdbebenzone
	Zone 0
	

	2.5
	Statik und Fundamentplan
	prüffähige statische Berechnung und Fundamentplan sind im Lieferumfang
	

	2.6
	Wassergefährdende Stoffe
	Soleerzeugung und -lagerung nach WHG ausgeführt
	

	2.7
	Elektroanschluss Soleerzeuger
	230 V / 6 A und 400 V / 16 A
	

	2.8
	Wasseranschluss Soleerzeuger
	1¼ Zoll, 3 bis 5 bar dynamisch
	

	2.9
	Farbgebung Silo und Soleerzeuger
	RAL 7039 (Quarzgrau)
	

	2.10
	Dokumentation
	Konformitätsnachweise, Bedienungsanleitung, Wartungshinweise in deutscher Sprache
	




3. Streugutlagersilo (100 m³)
Das Silo muss mindestens 100 m³ Streusalz fassen und mit Fahrzeugen unterfahrbar sein.
	Pos.
	Leistung und Mindestanforderung
	Menge
	Einheit
	Erfüllt

	3.1
	Silo komplett, aus glasfaserverstärktem Kunststoff (GFK) mit tragendem Unterbau, rechnerischer Inhalt mind. 100 m³, Silodurchmesser höchstens 5,00 Meter, lichte Durchfahrtshöhe mind. 4,00 m, lichte Durchfahrtsbreite mind. 4,00 m, Gesamthöhe höchstens 19 Meter

Silodurchmesser in Meter: …………………………………….

Lichte Durchfahrtshöhe in Meter: …………………………….

Lichte Durchfahrtsbreite in Meter: ……………………………

Gesamthöhe in Meter: …………………………………………


	1
	Stk
	

	3.1.1
	Zylinder aus glasfaserverstärktem Kunststoff (GFK), für drucklosen Betrieb, mit dauerhaftem Innenschutz gegen Salzkorrosion
	inkl.
	
	

	3.1.2
	Unterbau aus korrosionsgeschütztem Stahl (z. B. feuerverzinkt) inkl. Befestigungsmaterial
	inkl.
	
	

	3.1.3
	Trichter aus GFK für drucklosen Betrieb, Trichterneigung für sicheren Salzaustrag ohne Brückenbildung, Gleitschicht zur Austragssicherheit mit Randverstärkung
	inkl.
	
	

	3.1.4
	Dach aus GFK für drucklosen Betrieb, inkl. Mannloch mind. DN 500 mit Deckel, UV- und witterungsbeständig
	inkl.
	
	

	3.1.5
	Auslass: Absperr-Drehklappe NW 300 in Edelstahl, Betätigung über Kettenzug mit Handgriffen
	inkl.
	
	

	3.1.6
	Befüllleitung Ø 102 mm, feuerverzinkt, zentrische pneumatische Befüllung, Schraubflansch-Verbindungen, PVC-Entlüftungsleitung Ø 160 mm
	inkl.
	
	

	3.2
	Füllstandsmessung manuell durch Auslotung (Seil, Senkgewicht, Anzeige am Silo)
	1
	Stk
	

	3.3
	Verladeschlauch DN 315, stufenlos teleskopierbar, aus witterungsfester Membran, unter dem Auslassschieber angebracht, Länge 2 m, Seilwinde aus Edelstahl
	1
	Stk
	

	3.4
	Klopfer am Silotrichter, manuell über Seilzug bedienbar, Edelstahl, inkl. Prallplatte
	1
	Stk
	

	3.5
	Siloanstrich für Silos bis 100 m³ als UV- und Witterungsschutz, RAL 7039 (Quarzgrau)
	1
	Stk
	









4. Soleerzeugungsanlage (6 m³ Salz / 12 m³ Sole)
Die Anlage erzeugt vollautomatisch und kontinuierlich Sole aus NaCl-Salz und ist für die Außenaufstellung geeignet.
	Pos.
	Leistung und Mindestanforderung
	Menge
	Einheit
	Erfüllt

	4.1
	Soleerzeuger, vollautomatisch, für alle NaCl-basierten Salze, Salzvorlage mind. 6 m³, Solevorlage mind. 12 m³, Löseleistung ca. 5.000 l/h (je nach Salzart und Wassermenge), Pumpenleistung mind. 20 m³/h
	1
	Stk
	

	4.1.1
	Behälter aus GFK, doppelwandig, inkl. Leckagegerät, Ausführung nach WHG, Außenmaße höchstens 4 Meter im Durchmesser und max. 5 Meter Höhe, wetterbeständige Außenschicht
	inkl.
	
	

	4.1.2
	Regelarmaturen in absperrbarer GFK-Box mit Klappdeckel, Gasdruckdämpfer und Beleuchtung
	inkl.
	
	

	4.1.3
	Befestigung mit Verankerung aus Edelstahl oder gleichwertig korrosionsbeständigem Werkstoff
	inkl.
	
	

	4.1.4
	Löseprozess: automatische Soleproduktion, elektronische Konzentrationsmessung, systemgesteuerte Soleumwälzung, frostsichere Armaturenantriebe (z. B. beheizt)
	inkl.
	
	

	4.1.5
	Steuerung mit grafischem Bedienfeld (Touchdisplay oder gleichwertig), Anzeige von Solekonzentration (%), Produktionsleistung (l/h) und Solefüllstand (l)
	inkl.
	
	

	4.1.6
	Abschlämmung unlöslicher Teile über Edelstahl-Handarmatur, im unteren Behälterbereich, gut zugänglich
	inkl.
	
	

	4.1.7
	Sicherheitsfunktionen: Trockenlaufschutz Pumpe, Abschaltung bei Salzmangel, Frostsicherung aller wasserführenden Leitungen, Konzentrationserhaltung bei schwankendem Wasserdruck, automatischer Produktionsstopp bei Konzentrationsabweichung, Vorrichtung zur manuellen Konzentrationsmessung (Spindel)
	inkl.
	
	

	4.2
	Deckel mit motorischer Öffnung für den Soleerzeuger aus GFK, inkl. Mannloch mind. Ø 500 mm, elektrischem Antrieb, Bedienpult mit Tastern (auf/zu)
	1
	Stk
	

	4.3
	Salzabzugsvorrichtung seitlich am Silotrichter zur Anbindung des Soleerzeugers: Abzugsstutzen, manueller Absperrschieber, KG-Rohr DN 200 mit Einsatz zur Sichtkontrolle
	1
	Stk
	

	4.4
	Dosiereinheit für Soleerzeuger, elektrisch angesteuert und automatisiert, gleichmäßige Salzzufuhr für kontinuierliche Löseleistung, zum Anbau an die KG-Rohr-Abzugsleitung vorgerichtet
	1
	Stk
	

	4.5
	Fernwartungsmodul (Hardware) für den Soleerzeuger: Internet-Fernzugriff auf die Steuerung für Support, Wartung und Störungsbehebung durch den Auftragnehmer. Die datenfähige SIM-Karte inkl. Datentarif stellt der Auftraggeber bauseits.
	1
	Stk
	



5. Soleverladung und Solerücknahme
Streufahrzeuge werden an einer Zapfstelle mit Sole befüllt; überschüssige Sole kann dort zurück in den Lagertank gegeben werden.
	Pos.
	Leistung und Mindestanforderung
	Menge
	Einheit
	Erfüllt

	5.1
	Verladestation mit Storz-C-Kupplung DN 50
	1
	Stk
	

	5.1.1
	Gummierter Gewebeschlauch mit Soleverwendungshinweis, Länge 6 m, inkl. Absperrhahn und Storz-C-Kupplung DN 50
	inkl.
	
	

	5.1.2
	Grenzwertgeberkabel zur automatischen Pumpenabschaltung
	inkl.
	
	

	5.1.3
	Bedieneinheit mit zwei Tastern für manuellen Pumpenstart und -stopp
	inkl.
	
	

	5.2
	Schlauchgalgen für Verladeschlauch DN 50, Edelstahl, schwenkbarer Ausleger (Ausladung ca. 0,8 m), inkl. Rückführmechanismus zum Schutz des Schlauchs
	1
	Stk
	

	5.3
	Solerücknahmefunktion aus Streufahrzeugen zurück in den Lagertank
	1
	Stk
	

	5.3.1
	Start der Rücknahme an der Zapfstelle, automatisches Umschalten von „Verladen“ auf „Solerücknahme“ ohne manuelle Einstellungen
	inkl.
	
	

	5.3.2
	Frostsicherer Armaturenantrieb
	inkl.
	
	

	5.3.3
	Einstellbarer Maximalfüllstand der Solevorlage, damit freies Tankvolumen für die Rücknahme verbleibt (z. B. im Frühjahr)
	inkl.
	
	



6. Montage, Fracht, Inbetriebnahme und Einweisung
Montage, Verrohrung und Lieferung sind getrennt für Silo und Soleanlage auszuweisen; der Hauptkran wird vom Auftragnehmer gestellt und organisiert.
	Pos.
	Leistung und Mindestanforderung
	Menge
	Einheit
	Erfüllt

	6.1
	Montage Silo als Pauschale inkl. Reisekosten
	1
	Stk
	

	6.2
	Fracht, erforderliche Sondergenehmigungen und Begleitfahrzeuge und Aufstellung Silo, Pauschale inkl. Hauptkran und Hilfskran; Gestellung und Organisation des Krans durch den Auftragnehmer
	1
	psch
	

	6.3
	Montagematerial Rohrleitungsbau: PVC-U-Verrohrung inkl. aller Befestigungs- und Verbindungsmittel in Edelstahl
	1
	psch
	

	6.4
	Montage Soleanlage als Pauschale inkl. Reisekosten, Inbetriebnahme und Einweisung des Personals
	1
	Stk
	

	6.5
	Fracht Soleanlage, Pauschale
	1
	psch
	



Transport und Lieferung: Die Lieferung erfolgt frei Verwendungsstelle (Kommunalbetrieb Christophorusweg 7, 59494 Soest). Alle Transportkosten sind im Angebotspreis enthalten, einschließlich erforderlicher Sondergenehmigungen, Begleitfahrzeuge (BF4) und Verkehrslenkungsmaßnahmen. Der Auftragnehmer prüft Zufahrt und Transportweg eigenverantwortlich. Die Zufahrtsbedingungen sind in der folgenden Übersicht beschrieben und mit Plänen dokumentiert. 
	Angabe
	Wert

	Zufahrt zum Betriebshof
	Christophorusweg 7, Fahrbahnbreite bis 10 Meter

	Lichte Durchfahrtsbreite an der engsten Stelle
	5 Meter

	Lichte Durchfahrtshöhe (Tore, Leitungen, Äste)
	Keine Einschränkungen

	Kurvenradien, Wendemöglichkeit auf dem Gelände
	Vollständig gegeben

	Fahrbahnbelag und Tragfähigkeit
	Asphalt, für schweren Fahrzeuge (Betriebshof)

	Abladeort (Lage auf dem Gelände)
	Siehe beigefügten Plan

	Stellfläche für den Hauptkran (Auftragnehmer)
	Siehe beigefügten Plan

	Anlieferzeiten
	Nach Absprache jederzeit möglich

	Ansprechperson bei der Anlieferung
	Herr Waßmuth/Herr Ruster



7. Bauseitige Leistungen, Nachweise und Preisblatt
Bauseitige Leistungen (vom Auftraggeber zu erbringen):
Fundament nach dem vom Auftragnehmer gelieferten Fundamentplan
Strom- und Wasseranschluss bis zur Übergabestelle am Soleerzeuger (Werte siehe Pos. 2.7 und 2.8)
Datenfähige SIM-Karte inkl. Datentarif für das Fernwartungsmodul (Pos. 4.5) sowie ausreichender Mobilfunkempfang am Aufstellort
Mit dem Angebot einzureichen
ausgefülltes Preisblatt und bestätigte Positionstabellen (Spalte „Erfüllt“)
technisches Datenblatt bzw. Beschreibung von Silo, Soleerzeuger und Verladestation mit Hersteller- und Typenbezeichnung
Nachweis der WHG-Konformität des Soleerzeugers (oder gleichwertiger Nachweis einer Stelle aus einem anderen EU-Mitgliedstaat)
Angabe des voraussichtlichen Liefer- und Montagetermins
bei Einsatz von Nachunternehmen: Angabe der vorgesehenen Leistungen mit Name und Anschrift des Unternehmens; bei Bietergemeinschaften: Bietergemeinschaftserklärung (Formblatt 213); Näheres siehe Anlage „Eignungskriterien und Nachweise“, Abschnitt 4
Angabe auf einem vom Bieter zu erstellenden Anschreiben für die Gewährleistungsdauer und Wartungsangebote für Salz Silo und Soleanlage. Die Wartungskosten sind nicht Bestandteil der Ausschreibung und fließen nicht in die Angebotswertung ein. 


Preisblatt (Beträge netto in Euro, zuzüglich gesetzlicher Umsatzsteuer)
	Pos.
	Kurzbezeichnung
	Menge
	Einheit
	Einzelpreis €
	Gesamtpreis €

	3.1
	Streugutlagersilo 100 m³ komplett
	1
	Stk
	
	

	3.2
	Füllstandsmessung manuell
	1
	Stk
	
	

	3.3
	Verladeschlauch teleskopierbar DN 315
	1
	Stk
	
	

	3.4
	Klopfer
	1
	Stk
	
	

	3.5
	Siloanstrich
	1
	Stk
	
	

	4.1
	Soleerzeuger 6/12 m³
	1
	Stk
	
	

	4.2
	Deckel mit motorischer Öffnung
	1
	Stk
	
	

	4.3
	Salzabzugsvorrichtung
	1
	Stk
	
	

	4.4
	Dosiereinheit
	1
	Stk
	
	

	4.5
	Fernwartungsmodul (Hardware)
	1
	Stk
	
	

	5.1
	Verladestation Storz-C DN 50
	1
	Stk
	
	

	5.2
	Schlauchgalgen DN 50
	1
	Stk
	
	

	5.3
	Solerücknahmefunktion
	1
	Stk
	
	

	6.1
	Montage Silo
	1
	Stk
	
	

	6.2
	Fracht und Aufstellung Silo inkl. Hauptkran
	1
	psch
	
	

	6.3
	Montagematerial Rohrleitungsbau
	1
	psch
	
	

	6.4
	Montage Soleanlage inkl. Inbetriebnahme und Einweisung
	1
	Stk
	
	

	6.5
	Fracht Soleanlage
	1
	psch
	
	

	
	Angebotssumme netto
	
	
	
	

	
	Umsatzsteuer 19 %
	
	
	
	

	
	Angebotssumme brutto
	
	
	
	




Lieferzeit des Silos und der Soleanlage nach Auftragserteilung in Wochen: …………………. 
Die Lieferzeit wird vom Bieter nach seinen Fertigungs- und Montagekapazitäten angegeben. Die im Angebot genannte Lieferzeit wird mit dem Zuschlag verbindliche Vertragsfrist. Sie ist kein Zuschlagskriterium. Voraussetzung für die Montage ist das bauseitige Fundament; der Auftraggeber stellt es zum Montagetermin bereit, den der Bieter mit mindestens 8 Wochen Vorlauf ankündigt.“

Ort, Datum, Unterschrift des Bieters: ______________________________
